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Was sind 
Learning 

Nuggets?

Learning Nuggets sind Lehr-Lerneinheiten 
zur Förderung von Future Skills. 

Lehrende und Lernende haben die 
Möglichkeit, Learning Nuggets beim 
Kompetenzzentrum Lehre zu buchen. 

Diese Nuggets können in verschiedenen 
Kontexten eingesetzt werden, sei es für 
einzelne Lehrveranstaltungen, Projekt- oder 
Gruppenarbeiten.

Ziel dabei ist es stets, Studierende durch 
aktivierende Sequenzen bei der 
Entwicklung wichtiger 
Zukunftskompetenzen zu unterstützen.

Einzelne Nuggets sind für digitale Kontexte 
( ) oder für Präsenz ( ) geeignet.
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KoLe Learning Nuggets: 
Kompetenzbausteine für Lehre und Lernen

Kommunikation & 
Kollaboration: 

• MS Teams für studentische 
Kollaborationen (S. 4)

• Teamkultur und inter-
kulturelles Verstehen (S. 5)

• Professionelles Feedback (S. 
6)

• Teamwork (S. 7)

Agiles Arbeiten: 

• Scrum Workshop (S. 8)

• Design Thinking Workshop (S. 
9)

(Digital) Learning: 

• Study smart, not hard (S. 10)

• Speedreading (S. 11)

• Strategien für Textver-
arbeitung (S. 12)

• Lernverhaltens mit ChatGPT
(NEU, S. 13)

• Lernstile nach Kolb (NEU, S. 
14)

Resilienz, 
Eigeninitiative: 

• Stress? Less! Fokussiert in 
Prüfungen (S. 15)

• Selbstmotivation (S. 16)

• Umgang mit schwierigen 
Situationen (S. 17)

• Semesterplanung (S. 18)

• Adieu Aufschieberitis (S. 19)
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MS Teams für 
studentische
Projekte

Themen und Ziele

Teamsen Sie schon oder whatsappen Sie noch? Digitale Tools ermöglichen uns professionell 
zusammenzuarbeiten. Der Umgang mit ihnen stellt eine wichtige berufliche Kompetenz dar, die bereits 
während dem Studium entwickelt werden kann, am besten direkt mit einem Anwendungsfall, z.B. einer 
Gruppen- oder Projektarbeit.

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage...

… die Bedeutung und den Nutzen von digitalen Kommunikationstools wie MS Teams zur Erleichterung 
professioneller Zusammenarbeit zu verstehen.
… die grundlegenden Funktionen und Möglichkeiten von MS Teams zu beherrschen, um effektiv in diesem 
Umfeld arbeiten zu können.
… klare und zielgerichtete Kommunikation über digitale Plattformen wie MS Teams sicherzustellen, um 
Missverständnisse zu minimieren.
… Teams und Kanäle in MS Teams zu erstellen und zu verwalten, um die Zusammenarbeit und Organisation 
innerhalb von Gruppen oder Projekten zu optimieren.
… MS Teams effizient zu nutzen, um Ihre Zeit bei der Projektarbeit zu managen und Deadlines erfolgreich 
einzuhalten.
… die erworbenen Kenntnisse auf reale Szenarien anzuwenden, um digitale Kommunikation und 
Kollaboration in zukünftigen Projekten gezielt einzusetzen.

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: Variabel 

Dauer: 30-90 Minuten

Modus:

Besonderheit: Es ist hilfreich, wenn die Studierenden bereits in Gruppen eingeteilt sind und eine
konkrete Projekt- oder Gruppenaufgabe erhalten haben

Kommunikation & 
Kollaboration: 
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Teamkultur und 
interkulturelles
Verstehen

Themen und Ziele
Studierende sollen spätestens vor des Beginn des Praxissemesters oder gegen Ende des Studiums gezielt
erfahren, dass jedes Unternehmen und jede einzelne Abteilung innerhalb von Unternehmen eine eigene
Unternehmens- und Teamkultur hat und haben. Außerdem soll ins Bewusstsein gelangen, dass in den meisten
Betrieben Personen unterschiedlicher Herkunft und mit unterschiedlichen Wertesystemen
zusammenarbeiten. Sich dies bewusst zu machen hilft den Studierenden im Umgang mit Konflikten und 
Spannungen in der Zusammenarbeit bzw. lässt diese im Idealfall erst gar nicht entstehen.

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage …

… unternehmenskulturelle und multikulturelle Unterschiede besser zu erkennen und zu respektieren
… sensibler auf unterschiedliche Abläufe in Unternehmen zu reagieren
… effektiver mit Menschen unterschiedlicher Herkunft und mit verschiedenen Unternehmenskulturen zu 
kommunizieren und zusammenzuarbeiten
… sich ihre eigenen kulturellen Vorannahmen bewusst zu machen 
… besser über die eigenen kulturellen Vorannahmen zu reflektieren
… eine inklusivere und produktivere Umgebung zu schaffen

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: mind. 8 und max. 32 Teilnehmende

Dauer: ca. 60 Min.

Modus:

Besonderheit: Einsatz des Metalog-Lerntools “Kulturrallye”

Kommunikation & 
Kollaboration: 
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Professionell
Feedback 
geben und 
nehmen

Themen und Ziele
Würden wir nicht alle gerne nur positives Feedback erhalten? Und ist es uns oft unangenehm, Dinge 
anzusprechen, die in der professionellen Zusammenarbeit als störend empfunden werden und die 
Betriebsabläufe negative beeinflussen? Wie lässt sich dieses Dilemma lösen, ohne die Arbeitsbeziehung und 
die Arbeitsergebnisse zu gefährden? Diese Fragen sollen im Learning Nugget aktiv bearbeitet warden. 

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage…

… Feedback als ausgezeichnetes Hilfsmittel zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung zu sehen
… Feedback für sich selbst einzufordern, falls gewünscht
… sich zuzutrauen, ein professionelles Feedback zu geben, wo es zielführend scheint
… bewusst die Regeln des professionellen Feedback-Gebens im Gespräch einzusetzen
… Feedback bewusst sachlich entgegenzunehmen
... zu unterscheiden zwischen konstrutivem Feedback und unqualifizierten Rückmeldungen
… gezielt zu entscheiden, welche Aspekte beim Feedback-Nehmen angenommen werden und hilfreich sind

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: mind. 6 und max. 12 Teilnehmende

Dauer: Je nach Gruppengröße zwischen 50 Min. und 90 Min.

Modus:

Besonderheit: Für Studierende vor dem Praxissemester oder am Ende des Studiums am besten geeignet. 
Auf Wunsch mit Videoaufzeichnung

Kommunikation & 
Kollaboration: 
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Teamwork? 
It works!

Themen und Ziele
Studierende berichten oft von frustrierenden Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Kommiliton:innen und 
vergessen dabei zum Einen, dass Arbeiten in Teams sehr wichtig ist und sie höchstwahrscheinlich lebenslang
begleiten wird. Zum Anderen übersehen sie die Möglichkeiten der aktiven Einflussnahme auf das 
Gesamtergebnis. Dem liegt meist fehlendes Wissen über Gruppenprozesse, Gruppendynamiken, 
Kommunikation sowie einzelne Rollen innerhalb von Teams zugrunde. Dieses Learning Nugget deckt diese
Bereiche ab, sodass eine Basis für erfolgreiches Arbeiten in Gruppen vorhanden ist. 

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage…
…die wesentlichen Kommunikationsmodelle auf ihre Kommunikation innerhalb des eigenen Teams 
anzuwenden
… die eigene Rolle im Team zu reflektieren mit den damit verbundenen Stärken und Schwächen
… die Rollen der anderen Teammitglieder zu erkennen und deren Stärken gezielt für die Teamarbeit zu nutzen
… Gruppenprozesse sachlich zu bewerten – und nicht überzubewerten
… motivierter in neue Teamaufgaben zu starten
… bessere Ergebnisse in kürzerer Zeit zu liefern
… hilfreicher mit Konflikten umzugehen und diese eher als Herausforderungen den als Hindernisse zu sehen

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: mind. 5 bis max. 20 Teilnehmende

Dauer: 90 Min. 

Modus:

Besonderheit: Idealerweise sind die Studierenden bereits vor Beginn des Workshops in (Projekt-/ Praxis-)
Gruppen eingeteilt. Einsatz der Metalog-Lerntools “Tower of Power” bzw. “Flottes Rohr”

Kommunikation & 
Kollaboration: 
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SCRUM 
Planspiel

Themen und Ziele

In diesem Workshop lernen die Teinehmenden Grundlagen agilen Arbeitens und die 
Projektmanagementmethode SCRUM kennen. Sie erleben die praktische Anwendung während eines Planspiels 
und übertragen das Erlebte auf eine reale Gruppen- oder Projektarbeit.

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage...

… die Grundprinzipien agilen Arbeitens zu beschreiben, den Nutzen zu erklären und die Bedeutung von agilen 
Ansätzen im Projektmanagement zu erkennen.

… die Kernkonzepte der SCRUM-Methodik zu identifizieren, die verschiedenen Phasen zu beschreiben und die 
Vorteile agiler Projektsteuerung zu erkennen.

… agile Teamstrukturen und Rollen im Kontext von SCRUM zu unterscheiden und die Verantwortlichkeiten 
jedes Teammitglieds zu erfassen.

… die Bedeutung von Feedback und Retrospektiven zu schätzen, um kontinuierliche Verbesserungen im 
Projektprozess zu erreichen.

… den Fortschritt eines Sprints zu verfolgen, die Leistung des Teams zu bewerten und bei Bedarf Anpassungen 
vorzunehmen.

… die im Workshop erlernten Konzepte und Fähigkeiten auf echte Projektsituationen anzuwenden und agile 
Methoden erfolgreich in zukünftigen Projekten zu integrieren.

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: 5-24 Studierende

Dauer: 180 Minuten

Modus: 

Agiles Arbeiten: 
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Design 
Thinking 
Workshop

Themen und Ziele

Der Innovationsprozess Design Thinking bietet ein gleichzeitig strukturiertes und flexibles Vorgehen zur 
Entwicklung von Lösungen auf komplexe Problemstellungen.
In diesem Workshop erleben Ihre Studierenden den Prozess und bearbeiten eine Problemstellung aus Ihrem 
Fach.

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage…

… die Grundprinzipien von Design Thinking zu beschreiben und die Bedeutung von kreativen Ansätzen zur 
Lösung komplexer Probleme zu erkennen.

… den Prozessablauf des Design Thinking zu identifizieren und die verschiedenen Phasen von der 
Problemanalyse bis zur Lösungsentwicklung zu beschreiben.

… kundenorientiert zu denken und die Bedürfnisse und Perspektiven der Nutzer in den Mittelpunkt der 
Lösungsfindung zu stellen.

… die Bedeutung von multidisziplinärer Zusammenarbeit im Innovationsprozess zu schätzen und aktiv dazu 
beizutragen.

… kreative Techniken wie Brainstorming und Prototyping gezielt einzusetzen, um innovative Ideen zu 
generieren und zu testen.

… die im Workshop erworbenen Fähigkeiten auf reale Herausforderungen anzuwenden und Design Thinking
als Ansatz zur Problemlösung in verschiedenen Kontexten erfolgreich einzusetzen.

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: Variabel, bestehende Gruppen zwischen 4-8 Teilnehmenden sind vorteilhaft

Dauer: 120 (Wallet Project) – 480 Minuten (Ganztagesworkshop)

Modus:

Agiles Arbeiten: 
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Study smart, not 
hard

Themen und Ziele

Studierende können lernen. Das ist Voraussetzung für jedes Studium und daher nicht die Frage. Vielmehr geht
es darum: Welche der bisher angewendeteten Lerntechniken sind für Studierende und den gewählten
Studiengng hilfreich und welche verhindern effektives Lernen? Hier erfahren Studierende neben klassichen
Lerntechniken die allerneuesten “Learning Hacks” und werden mit einem Lern-Wochenbuch und einem
Lernplan, der sich an ihrem Leben ganzheitlich orientiert, arbeiten. 

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage…

… das eigene Lernverhalten zu resümieren und daraus neue Lernalternativen zu entwickeln
… abzuwägen, welche Lerntechniken für welches Modul bzw. Fach am geeignetsten sind
… Module und Fächer zu priorisieren/ Entscheidungen hinsichtlich der Module und Fächer zu treffen
… realistische Lernpläne für die einzelnen Vorlsungswochen zu erstellen
… ein Lern-Wochenbuch zu führen, mit dem sie das eigene Lernverhalten überprüfen können
… alles in allem: ihr Lernen und ihe Studienleistungen zu verbessern

Rahmenbedigungen

Gruppengröße: 5 bis 20 Teilnehmende

Dauer: 10 Min. pro Lern-Impuls. Alternativ bis zu 90 Minuten für eine Zusammenfassung der besten
Lernstrategien

Modus:

Besonderheit: Einzelcoaching und –beratung bei individuellen Fragen zum Thema “Lernen” direkt im
Anschluss möglich oder mit Terminvereinbarung

(Digital) Learning: 

10



Speed Reading. 
Lesen und 
Lernen extrem

Themen und Ziele
Schnell zu lesen und gleichzeitig das Gelesene behalten und weiterverarbeiten und nutzen zu können ist der 
Wunsch vieler Studierender. Mithilfe dieser Kompetenz lässt sich die Flut an Informationen on- und offline 
bewältigen. Dieses sehr kompakte Learning Nugget ist die ideale Basis, um die Lerntechnik Speed Reading 
gekonnt anzuwenden. Spätenstens zur Vorbereitung auf die Bachelorthesis wird die Teilnahme an diesem
Learning Nugget empfohlen. 

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage …
… Lesematerial besser zu sortieren
… sich rasch einen Überblick über vorhandene relevante Literatur zu verschaffen
… zu entscheiden, welche Texte für die anstehenden Aufgaben nützlich sind und welche nicht gelesen werden
müssen
… Texte schneller zu erfassen
… das Gelesene dauerhaft(er) im Gehirn abzuspeichern
… den Wortschatz “ganz nebenbei” zu erweitern

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: 5 bis 99 Teilnehmende

Dauer: 90 Min. 

Modus:

(Digital) Learning: 
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Strategien
für die 
Textbear-
beitung

Themen und Ziele
Die Motivation während intensiver Lesephasen kann dadurch erhalten bleiben, dass man sich Textinhalte
mithilfe unterschiedlicher Textbearbeitungsstrategien aneignet. Das Wissen um die verschiedenen
Herangehensweisen wird hier vorgestellt und “typische” Texte aus den Studiengängen anschließend in 
Einzelarbeit erarbeitet. 

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage …

… Texte effizienter auf unterschiedliche Weisen zu erschließen
… das Gelesene besser zu verstehen
… auch bei viel Lesestoff die Texte abwechslungsreich zu bearbeiten und dadurch motiviert zu bleiben
… die Inhalte präziser zu strukturieren
… weitere kreative Textbearbeitungsstrategien auszuprobieren und so auch kreatives Schreiben zu fördern

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: 5 bis 20 Teilnehmende

Dauer: ca. 20 Min. pro Textbearbeitungsstrategie, max. 90 Min. bei Vorstellung und Erprobung aller
Textbearbeitungsstrategien

Modus:

(Digital) Learning: 
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Optimierung 
des Lern-
verhaltens mit 
ChatGPT

Themen und Ziele

In diesem Learning Nugget lernen Studierende, wie sie ChatGPT effektiv nutzen können, um ihre 
Studienorganisation zu verbessern und ihr Lernverhalten zu optimieren. Durch praktische Beispiele und 
Techniken wird gezeigt, wie ChatGPT das Lernen beschleunigen und vereinfachen kann. Die Studierenden 
werden ermutigt, aktive Lernmethoden mit Hilfe von ChatGPT anzuwenden.

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage…

… die Relevanz von ChatGPT für ihr Lernverhalten einzuschätzen.

… diverse Techniken zur Nutzung von ChatGPT anzuwenden, z.B. Erstellung von Mindmaps, Abruffragen, 
Essays, Übersetzungen, Spiele und mehr.

… Tipps und Tricks zur effektiven Nutzung von ChatGPT für die Studienorganisation anzuwenden.

Rahmenbedingungen:

Gruppengröße: variabel

Dauer: 15 Minuten

Modus:

(Digital) Learning: 
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Lernstile nach 
Kolb

Themen und Ziele

In diesem Learning Nugget lernen Studierende die Lerntypen nach Kolb kennen. Dies kann ihnen dabei helfen, 
effektiver zu lernen und ihre Studienerfolge zu verbessern. Sie erkennen ihren bevorzugten Lernstil und 
können sich bewusst(er) entscheiden, welche Lernstrategien und -techniken für Sie am effektivsten sind. So 
können sie ihre Lernzeit bestmöglich nutzen und die Ergebnisse optimieren. 

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage…

… ihre bevorzugten Lernstile eigenständig herauszufinden 
… das Lernverhalten ihren Lern-Neigungen entsprechend anzupassen 
… effektivere Lernwege zu gehen 

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: 5 bis 25 Teilnehmende

Dauer: 15 Minuten

Modus:

(Digital) Learning: 
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Stress? Less! 
Fokussiert in 
Prüfungen

Themen und Ziele
Vor Prüfungen und Präsentationen haben viele Studierende kleinere oder mittlere Erwartungsängste. 
Manchmal entwickelt sich daraus Panik, welche Studierende daran hindert, das bestmögliche Ergebnis für die 
geleisteten Anstrengungen zu erzielen. Geeignete Übungen und Techniken schaffen bei dieser häufigen
negativen Begleiterscheingung des Studiums gezielt Abhilfe. Oftmals sind sich Studierende gar nicht bewusst, 
dass mit minimalem Übungsaufwand maximale Effekte erzielt werden können. Das eigene Erleben sowie die 
Handlungsfähigkeit bei Prüfungen und Präsentationen verbessern sich spürbar.

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage…
… das eigene Stresserleben neutral(er)zu beobachten und nicht überzubewerten
… bei Stress auslösenden Situationen bewährte Achtsamkeits-, Konzentrations- und Entspannungsübungen
bei sich selbst anzuwenden
…  sich auf die Aufgaben zu fokussieren, die zu erledigen sind - und nicht auf die Ängste und Sorgen
… entspannter vor Prüfungen und Präsentationen zu sein
… die gefordertn Prüfungsleistungen zu erbringen und dafür angemessen beurteilt zu werden

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: 5 bis 12 Teilnehmende

Dauer: 90 Min.  

Modus:

Besonderheit: Dieses Learning Nugget kann auf Wunsch von mind. 5 Studierenden in ein mehrteiliges
Achtsamkeits- und Entspannungstraining überführt werden

Resilienz, 
Eigeninitiative: 
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Selbstmotiviert
durchs
Semester: Mein 
Weg ist das 
Ziel. 

Themen und Ziele
Ins Handeln zu kommen und aktiv zu sein, das ist die Quintessenz von Motivation. Im Laufe des Semesters 
wechseln sich Phasen hoher Handlungsbereitschaft und Phasen mit niedrigerer Handlungsbereitschaft ab. 
Ungünstig ist es dann, wenn die Phasen geringer Motivation in die Zeiten fallen, in denen Studienleistungen
zu erbringen sind. Eine Vielzahl geeigneter Maßnahmen und Übungen kann den Studierenden dabei helfen, 
ins Tun zu kommen bzw. aktiv zu bleiben. 

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage…
… sich SMARTe Ziele fürs Semester zu setzen
…. achtsam gegenüber dem eigenen Handeln zu sein
... angemessene Handlungsstrategien zu planen
… Belohnungsmechanismen für getane Arbeiten zu etablieren

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: 5 bis 25 Teilnehmende

Dauer: Kurzinput 15 Min., 90 Min. bei Wunsch nach direkter Anwendung der Theorie mittels Übungen

Modus:

Resilienz, 
Eigeninitiative: 
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Umgang mit
schwierigen
Situationen

Themen und Ziele
Nicht nur die aktuellen Schock-Nachrichten aus aller Welt können zu einem Gefühl der Überforderung führen
und uns nahezu handlungsunfähig machen. Wenn nicht klar ist, wo die äußeren Umstände hinführen, ist es 
umso wichtiger zu wissen, wie wir unser Inneres stärken können. Auch unklare Ziele im Studium bzw. im
Semester können als Belastung empfunden werden und lähmen die Lösungskompetenz. An dieser Stelle setzt
das Learning Nugget mit vielen kleinen Übungen an, die zum Einsatz kommen und dabei helfen, mit wenig
Aufwand gerade in schwierigen Situationen ein positives Erleben hervorzurufen und Zuversicht zu vermitteln. 

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage…
… sich in schwierigen Situationen auf Hilfreiches zu fokussieren
… sich aktiv mit dem eigenen Befinden auseinanderzusetzen
… Selbstwirksamkeit zu erleben
… das zu akzeptieren, was ist (Bsp. anstehende Prüfungen)
… Kraft aus der eigenen Person zu ziehen
… und dieses Wissen auch in anderen Kontexten, z.B. im Praxissemester, anzuwenden

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: 5 bis 20 Teilnehmende

Dauer: Kurzinput 20 Min., 90 Min. bei Wunsch nach Übungen im Anschluss an Kurzinput

Modus:

Besonderheit: Dieses Learning Nugget kann auf Wunsch von mind. 5 Studierenden in ein mehrteiliges, 
semesterbegleitendes Achtsamkeits- und Entspannungstraining überführt werden

Resilienz, 
Eigeninitiative: 
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Semester-
Planung: Mein 
bestes
Investment

Themen und Ziele
Das Semester ist zu kurz, um es einfach unstrukturiert durchlaufen zu lassen. Und dennoch tun 
sich viele Studierende schwer damit, das Semester wochenweise durchzuplanen bzw. sie sehen
hier zunächst keine Notwendigkeit. Und wenn die Erkenntnis da ist, steht meist der 
Prüfungszeitraum kurz bevor. Es gilt ein Bewusstsein zu schaffen dafür, dass ein gut geplantes
Semester den Studienerfolg äußerst positiv beeinflusst.   

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage…
… sich gezielt Wochen- und Monatsaufgaben zu stellen
… die einzelnen Tage gut und realistisch zu planen
… die Lern- und Arbeitspläne wirklich umzusetzen
… einzuschätzen, was sie für bestmögliche Prüfungsergebnisse in der Vorlesungszeit leisten
müssen
… eine Balance zwischen Arbeits-, Frei- und Lernzeit herzustellen

Rahmenbedigungen

Gruppengröße: 5 bis 25 Teilnehmende

Dauer: Kurzinput 30 Min., 90 Min. für die Erarbeitung eines individuellen Semesterplans

Modus:

Besonderheit: Dieses Learning Nugget sollte zu Semesterbeginn angeboten werden. Auf Wunsch 
“Realitätscheck” des eigenen Semesterplans bei einer individuellen Beratung

Resilienz, 
Eigeninitiative: 
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Adieu Aufschie-
beritis: Ich 
mache, also bin 
ich.

Themen und Ziele

Wer kennt das nicht? Dinge aufschieben, die noch warten können? Was im ersten Moment möglicherweise
als angenehm empfunden wird, verursacht im Laufe der Zeit des Aufschiebens ein Unwohlsein, da immer
offene ToDo´s warten. Unter Studierenden ist Prokrastination weit verbreitet. Nützlich ist aufschiebendes
Verhalten gar nicht, sondern es birgt vielmehr die Gefahren, die vorgeschriebene Studienziele nicht zu
erreichen und ein dauerhaft schlechtes Gewissen zu haben. Daher muss gelten: Adieu Aufschieberitis! 

Nach diesem Learning Nugget sind die Teilnehmenden in der Lage….
…. Gründe für ihr aufschiebendes Verhalten zu erkennen
… bewusst Rituale zu gestalten, die der Prokrastination entgegenwirken
… ihre Tage realistisch zu planen
… ins Tun zu kommen
… die an sie gestellten Aufgaben zu erfüllen
… Studienziele zu erreichen

Rahmenbedingungen

Gruppengröße: 5 bis 8 Teilnehmende

Dauer: 30 Min. bis 90 Min., je nach Teilnehmendenanzahl

Modus:

Besonderheit: Dieses Learning Nugget kann auf Wunsch von mind. 4 Studierenden in ein mehrteiliges, 
semesterbegleitendes “Adieu-Aufschieberitis”-Training überführt werden

Resilienz, 
Eigeninitiative: 
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Kontakt

• Sie interessieren sich für ein 
Learning Nugget und möchten es in 
einer Lehrveranstaltung einsetzen? 
Dann nehmen Sie 
mit kole@hfwu.de Kontakt auf.
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